
27.02.2014 
VÖCHICHT Vollversammlung 25.02.2014 
 

Beginn: 16:45Uhr 
Anwesende: stellv. GF Ing. Friedrich BROZEK 

Prof. Dipl.-Ing. Roman HEFELE 
Dir. Prof. Mag. Dr. Annemarie KARGLMAYER 
Prof. Dipl.-Ing. Dr. Fred SCHEUER 
GF Prof. Dipl.-Ing. Dr. Martin TURNER 

 

TAGESORDNUNG 
 

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 

da keine Beschlussfähigkeit geben war, neuerlicher Beginn um 17:00Uhr 
 

2) Genehmigung der Tagesordnung: 
 

einstimmig angenommen 
 

3) Bericht der Geschäftsführung: 
 

 im letzten Jahr (wie gewohnt im 8-Wochen-Rhythmus) sechs Beiträge in der „Österreichischen 
Chemiezeitschrift“ veröffentlicht (als Artikeln im „VÖCHICHT-Report“), z.T. prämierte 
Diplomarbeiten, z.T. aktuelle schulpolitische Themen; immer auch aktuelle 
Stellenausschreibungen 

 aktive Förderung: Anschaffung von Beamern für den laufenden Schulbetrieb 
Verwaltung der Jobbörse (Rückmeldungen der Firmen gut) 
Vermittlung von Diplomarbeitspartnern (Rückmeldungen der Schüler gut) 

 die Homepage-Aktualisierung ist erfolgt und bereits fertig gestellt, wird im März unter 
www.rosensteingasse.at online geschalten 

 Mitgliederstand: 
z.Z.: ca. 2800 Datensätze, im Vergleich zum Vorjahr (2833), daher weitestgehend stagnierend 
z.Z.: 31 Firmen als Förderer genannt, (manche bei der Zahlung ihres Mitgliedsbeitrages 

säumig, obwohl mehrfach Inserate geschalten wurden!) 
 

4) Bericht des Kassiers und Budgetvoranschlag: 
 

Die Buchprüfung wurde durch Herrn Swoboda am 14.2.2014 durchgeführt und für in Ordnung 
befunden: 
Insgesamt stabile Mitgliederzahlen damit etwa gleichbleibende Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge. 
Das stärkste Gewicht auf der Ausgabenseite sind die Druckkosten für den VÖCHICHT-Report, gleich 
dahinter rangieren die Kosten der Beamer-Anschaffung, die übrigen Ausgaben sind marginal. 
Insgesamt resultiert daraus eine leicht positive Bilanz für das letzte Jahr. 
Nachdem sich die Rahmenbedingungen nicht ändern, ist für das folgende Jahr eine ähnliche Bilanz 
zu erwarten. 
 

5) Anträge von Mitgliedern und Beschlussfassung: 
 

Martin TURNER: 
Nachdem manche Firmen bei der Zahlung ihres Mitgliedsbeitrages säumig sind aber dennoch 
mehrfach Inserate schalten wollten wäre es sinnvoll, (neben Rücksprache und Zureden) für die 
Einzahlung des Mitgliedsbeitrags eine Frist zu setzen, z.B. Ende April! 
=> Beschluss mit o.g. Inhalt wird einstimmig.angenommen! 
 

Roman HEFELE: 
Die Übertragung der Texte (inkl. Formatierung) der zugesendeten Inserate auf die Homepage sowie 
die Umformatierung für den Report wäre sehr zeitaufwendig und auch nicht mehr ganz zeitgemäß: 
Stattdessen könne man (ähnlich, wie das große Tageszeitungen auch organisieren) die Firmen 
ersuchen, die Inserate geschlossen als *.pdf zur Verfügung zu stellen und die Originaldokumente auf 
der VÖCHICHT-Homepage mit einem passenden Kurztitel verlinken. 
Ergänzung Annemarie KARGLMAYER: auf den zwei zusätzlichen freien Seiten im Report könne man 
zwei Diplomarbeits-Abstracts präsentieren, jeweils mit Nennung der Kooperationspartner. 
Ergänzung Fred SCHEUER: auf der Inserate-Seite des VÖCHICHT-Reports müsse ein gut sichtbarer 
Verweis auf die Hompage verbleiben, damit Leser, die traditionell an dieser Stelle Inserate erwarten, 
nicht enttäuscht werden! Zudem soll darauf verwiesen werden, dass der VÖCHICHT für den Inhalt der 
pdfs nicht verantwortlich zeichnet und jedenfalls schadlos gehalten werden müsse. 
Ergänzung Roman HEFELE: der Wartungsaufwand wäre mit diesen Neuerungen zwar deutlich 
geringer, dennoch wäre eine Arbeitsaufteilung auf mehrere Personen wünschenswert. 
=> Beschluss mit o.g. Inhalt wird einstimmig.angenommen! 



 

Fred SCHEUER: 
Die Mädchen, die im Rahmen des Töchtertags am 24. April 2014 unsere Schule besuchen und div. 
Versuche im Labor selbst durchführen werden, müssen mit Arbeitsmänteln ausgestattet werden. Der 
VÖCHICHT könne dafür aufkommen, die Arbeitsmäntel mit dem Schul-/Vereinslogo bedrucken lassen 
und damit im kleinen Rahmen werben. 
=> Beschluss mit o.g. Inhalt wird einstimmig.angenommen! 
 

6) Entlastung des Vorstandes 
 

Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
 

7) Allfälliges 
 

keine weiteren Wortmeldungen 
 

Ende der Vollversammlung 18:10Uhr 
 


